
Rätsel des Alltags (5): Das
Ungeheuer von Topf Ness
geschrieben von Bernd Berke | 18. Oktober 2015
Länger nichts mehr für die lose Reihe „Rätsel des Alltags“
geschrieben. Jetzt aber drängt sich ein (Un)wesen geradezu
auf. Oder was würdet ihr tun, wenn sich „Nessie“ quasi in
eurer Küche zeigt? Das erschütternde Erlebnis schreibend zu
verarbeiten suchen. Eben.

Das  Beweisfoto:  Ungeheuer
aus  dem  Urschlamm.  (Foto,
weltexklusiv: Bernd Berke)

Es begab sich also bei Verfertigung einer an sich harmlosen
Tomatensuppe, dass urplötzlich ein Ungeheuer sein schauriges
Haupt  erhob.  Das  unwiderlegliche,  selbstverständlich
weltexklusive Beweisfoto (Kaufpreis auf Anfrage) stelle ich
hinzu, es sagt – wie man hilflos zu formulieren pflegt – „mehr
als tausend Worte“… Eigentlich könnte ich also den Text schon
beenden.

Doch halt! Aus meinem kaum erschöpflichen Nippes-Fundus taucht
noch ein Souvenir auf, das ich einst in Schottland erworben
habe, und zwar direkt am berühmten Loch Ness. Das vierteilige
Keramik-Set  stellt  das  legendenumwobene  Monster  in  aparter
dunkelgrünlicher Tönung dar. Hübsch, nicht wahr?
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Souvenir  aus  Schottland
(Foto:  Bernd  Berke)

Man vergleiche nun aber mit dem Ungeheuer von Topf Ness. Das
eine ist eher ein sinniger Scherzartikel, im anderen Falle
wird es hingegen ziemlich ernst. Allein der blutorangenfarbene
Urschlamm deutet doch wohl unmissverständlich darauf hin. Und
bevor noch läppische Gruselspielchen zu Halloween uns ereilen,
erschaudern wir hierbei im Innersten.

DVD-Doku  zeigt,  wie  die
Amerikaner im April 1945 nach
Westfalen kamen…
geschrieben von Hans Hermann Pöpsel | 18. Oktober 2015
Im Frühjahr 1945 endete der Zweite Weltkrieg, weil sowjetische
und amerikanische Truppen mit ihren Verbündeten von mehreren
Seiten das „Reich“ in die Zange nahmen. Auch in Westfalen
durchkämmten US-Soldaten Dorf für Dorf, Stadt für Stadt, um
Deutschland von der Naziherrschaft zu befreien. Dabei nahmen
sie auch Kamerateams mit, die den Einsatz aus amerikanischer
Sicht filmten. Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe hat aus
diesen  Aufnahmen  eine  eindrucksvolle  DVD  über  Westfalen
zusammengestellt.

Als zum Beispiel der Kulturverein der Stadt Sprockhövel vor
einigen Tagen diese neue DVD öffentlich aufführte, war der
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Saal proppevoll. Die überwiegend älteren Besucher waren bei
Kriegsende Kinder oder Jugendliche gewesen und erinnerten sich
nur in Details an die Ereignisse rund um Ostern des Jahres
1945.  Die  Dokumentation  auf  der  Leinwand  zeigte  ihnen
natürlich  nur  das  einseitige  Bild  der  amerikanischen
Kameraleute,  die  ihre  Aufnahmen  auch  für  die  Kino-
Wochenschauen  in  der  Heimat  drehten.

In den Schwarz-Weiß-Filmausschnitten, die der LWL aus acht
Stunden  Material  des  National-Archivs  Washington
zusammengestellt  hat,  kommen  neben  Kampfhandlungen  und
Kriegszerstöungen  durch  die  Bomben  auch  die  Folgen  der
Grausamenkeiten  in  den  Lagern  für  Fremdarbeiter  und
Kriegsgefangene und die Internierung von NS-Funktionären vor.
Die Sieger zeigen sich bei Paraden und Trauerfeiern für ihre
gefallenen Kameraden, und von den deutschen Menschen sieht man
einen erstaunlich schnellen Übergang in die Normalität des
Alltagslebens in Friedenszeiten.

Aus  Westfalen  sind  unter  anderem  Szenen  aus  folgenden
Gemeinden und Städten zu sehen: Altenhundem und Würdinghausen
im Kreis Olpe, Bad Salzuflen, Beckum, Bochum, Gelsenkirchen,
Haltern, Hamm, Menden, Hemer, Münster, Olpe, Herne, Lügde,
Minden,  Paderborn,  Stuckenbrock,  Elspe,  Recklinghausen,
Dortmund, Schmallenberg, Soest und Siegen, Wehrden, Suttrop
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bei Warstein und Witten. Die Idee zu dieser Zusammenstellung
bisher  überwiegend  unveröffentlichter  Aufnahmen  hatte
Professor Markus Köster, der Leiter des LWL-Medienzentrums.
Dort kann man die DVD auch privat erwerben.

Als die Amerikaner kamen. US-Filmaufnahmen vom Kriegsende 1945
in Westfalen. DVD mit Begleitheft, 14,90Euro. Bezug im LWL-
Medienzentrum  für  Westfalen,  Fürstenbergstr.  14,  48147
Münster. E-Mail: medienzentrum@lwl.org.


